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WARUM ÜBER DAS REGEN-
WASSER NACHDENKEN?
Große Teile des Regenwassers in unseren Städten verschwinden 
durch die Regenrinne, die Fallrohre und die Gullys in der Kanalisation. 
Es gibt jedoch sinnvollere Wege, mit Regenwasser umzugehen. 

VORWORT

36 Grad Celsius am Tag, 26 in der Nacht, wenig Regen 
in den einen Monaten, zu viel Regen in den anderen: Diese 
 Extreme haben wir in den vergangenen Jahren immer mehr 
zu spüren bekommen – gerade auch im dichtbesiedelten 
 Ballungszentrum Ruhrgebiet. Um die Folgen des Klimawandels 
abzumildern und das Stadtleben im Ruhrgebiet nachhaltig 
 attraktiver zu gestalten, haben sich Städte der Emscher-Lippe-
Region mit Emschergenossenschaft und Lippeverband in der 
Zukunftsinitiative Klima.Werk zusammengeschlossen. Gemein-
sam haben sie eine blau-grüne Vision für unsere Städte.

Teil dieser Vision ist die nachhaltige Bewirtschaftung von 
 Regenwasser nach dem Schwammstadtprinzip. Statt Regen-
wasser in die  Kanalisation und zur nächsten Kläranlage ab -
zu leiten, wird es über Versickerung und Verdunstung gleich 
im Kreislauf  behalten. In diesem Ratgeber stellen wir dir Maß-
nahmen vor, mit denen auch du zur blau-grünen Vision bei-
tragen kannst. So trägst du zur Klima anpassung in deiner 
Stadt bei, förderst das Mikroklima im  eigenen Garten und schonst 
im besten Fall auch noch  deinen Geldbeutel, wenn die Maß-
nahmen Gebühren für Niederschlagswasser einsparen.

Lies mehr zur blau-grünen Vision:

klima-werk.de/
 visionblau-gruen



Gemeinsam für unsere Städte.

DO IT YOURSELF!

Viele Maßnahmen zur nachhaltigen 
Nutzung von Regenwasser kannst du mit 
ein bisschen handwerklichem Geschick 
selbst umsetzen. Damit das gut gelingt, 
stellen wir dir online eine Reihe von Bau-
anleitungen zur Verfügung. So setzt du 
Schritt für Schritt das für dich passende 
Projekt um.

Hier geht es zu den 
Bauanleitungen:

klima-werk.de/
 klima-wissen/
 bauanleitungen
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MASSNAHMEN

DEINE MÖGLICHKEITEN 
ZUM UMGANG MIT 
REGENWASSER
Um das wertvolle Regenwasser nicht einfach in der Kanalisation 
 verschwinden zu lassen, kannst du einiges tun.

REGENWASSER SAMMELN UND NUTZEN:
  Für verschiedene Einsatzbereiche kannst du Regen-

wasser statt Leitungswasser nutzen und so Kosten sparen. 
Zum Beispiel, indem du den Niederschlag sammelst 
und zur Gartenbewässerung nutzt. Der kostengünstige 
 Klassiker ist eine Regentonne, in die das Wasser über 
Dachrinne und Fallrohr gelangt. Notwendige Materialien, 
wie Regen tonne, Fallrohr-Klappen mit integriertem Filter 
oder Pumpen,  bekommst du im Baumarkt. Möchtest 
du das Regenwasser in größerem Ausmaß nutzen, etwa 
für die Waschmaschine oder Toilettenspülung, ist das 
mit mehr Aufwand verbunden.

ABFLUSS VERMEIDEN: 
  Fugenlos gepflasterte Garagenauffahrten, Stellplätze, 

 Terrassen oder Gehwege versiegeln den Boden, das 
heißt, sie verhindern das Versickern von Niederschlag. 
 Indem du diese Befestigungen entfernst, sorgst du für eine 
Ent lastung der Kanalisation. Gleichzeitig verbessert sich 
 das Mikroklima, weil Wasser hier nicht nur versickern kann, 
sondern über Verdunstung auch Kühlung bringt. Im besten 
Falle sparst du zudem Gebühren für Niederschlagswasser 
ein. Willst du auf eine Befestigung nicht ganz verzichten, 
lege durchlässige Befestigungen wie Rasengittersteine, 
 Fugenpflaster oder Schotter an.



Gemeinsam für unsere Städte.

Erfahre hier noch mehr über die 
verschiedenen Möglichkeiten
zum Umgang mit Regenwasser und 
finde  heraus, welche Maßnahmen
für dich geeignet sind.

Hier geht es zu zur Übersicht:

VERSICKERUNG ERMÖGLICHEN:
  Auch wenn du die Versiegelung auf das notwendige Maß begrenzt, 

fallen Niederschlagsabflüsse an – zum Beispiel von Häuser- oder 
Garagendächern. Hier kannst du sicherstellen, dass das Regen-
wasser auf dem Grundstück versickert. Je nach Untergrundverhält-
nissen sowie der Größe der zu entwässernden Flächen und der 
verfügbaren Freiflächen empfehlen wir dir unterschiedliche Anlagen. 
Entsprechend gestaltet tragen Flächen-, Mulden-, Rigolen- und 
Teich versickerung nicht nur zur Biodiversität auf deinem Grundstück 
bei, sondern sind auch echte Hingucker.

DÄCHER UND FASSADEN BEGRÜNEN:
  Auch durch eine Begrünung von Dachflächen und Fassaden kannst 

du Abflüsse in die Kanalisation reduzieren und so – je nach Rege-
lung in deiner Stadt –Niederschlagsgebühren sparen. Zudem ist 
die Begrünung eine ökologisch wertvolle Art, Dächer und Fassaden 
optisch ansprechend zu gestalten. Die Bepflanzung filtert Schad-
stoffpartikel und Feinstaub aus der Luft und sorgt für Abkühlung 
durch Verdunstung.

MASSNAHMEN

klima-werk.de/
 klima-wissen/
 massnahmen

WELCHES WIRD DEIN PROJEKT?



FÖRDERUNG FÜR 
DEIN ENGAGEMENT
Mit einer Reihe von Fördermaßnahmen unterstützen wir dein Engagement 
 finanziell. Schau dir die Fördermöglichkeiten unbedingt an, sobald du  dich 
entschieden hast, welches Projekt du angehen willst. Eine Übersicht der 
 Fördermaßnahmen haben wir dir online zusammengestellt. Wichtig: Stelle 
deinen Antrag rechtzeitig, da du erst nach Erhalt der Förderzusage mit 
dem Bau beginnen darfst.

Informationen zu den Förder- 
möglichkeiten findest du hier:

klima-werk.de/
 klimafoerderung

Praxisratgeber Regenwasser / 7

Zukunftsinitiative Klima.Werk



verantwortlich im Sinne  
des Medienrechts

Du willst mehr über den sinnvollen 
Umgang mit der wertvollen 
Ressource Regenwasser erfahren?

Treten Sie online in Kontakt mit 
der Zukunftsinitiative Klima.Werk:
www.klima-werk.de
Mail: hallo@klima-werk.de
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Erfahre mehr zur  
Vision.Blau-Grün:

	 klima-werk.de/ 
	 visionblau-gruen

	 klima-werk.de/ 
	 starkregenberatung


